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Abomement :
30 Pfg . monatlich ,

die Jf e Poſtauf⸗
ſchlag M. . 15 pro Quartal . Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

der Stadt Mannheim und Umgebung.
Ans Stadt und Tand⸗

Maunheim , 1. Juni 1886 .

* Uuſere ner hatten am Sonntag
wieder einen glücklichen Tag. Während bei
dem Wettturnen , das auläßlich der Fahnen⸗
weihe desTurnvereius Ziegelhauſen dortſelbſt
ſtattfaud , Turner Maier vom Turnverein
den reis , beſtehend in einem Trinkhorn
und die Turner Bonfig , Höhl , Eichenherr ,
Scheurer und Stubenrauch ſich ſchöne Preiſe
errangen , brachten vom Turnfeſt in Bruchſal ,
das anläßlich des 25järigen Beſtehens des

Bruchfaler Vereins ſtattfand , Turner Wer⸗
lin vom Turnerbund Germania den erſten ,
vom Turnverein die Turner Lanius den
pierten , Morell den neunten , Hellbach den

fünfzehnten und Steinel den achtzehnten Preis
mit heim . Es geben dieſe neuen Errungen⸗
ſchaften wieder glänzende Zeugniſſe für den

gr Fleiß und die geſchickte Schule unſerer

wackeren Turner ab , und dürften diefelben

im Laufe des Sommers noch mehr Gelegen⸗
heit zur Auszeichnung haben , die ſie gewiß

nicht unhenützt norüber gehen laſſen werden .

VBerkehrs Es iſt ein altes
daß der Rückfahrt vom

ennplatz dieHerrſchaftswagen noch eine kleine
Wettfahrt machen , um hierdurch die Vortreff⸗ſatel582 Pferde zu zeigen . Das Ver⸗
fahren wurde beliebt und geduldet . Alle

faae
n hielten ſich rechts und ließen den

links möglichſt frei . Am Sonntag nun

Sage de
1

9 85 7
15

faharan pännig zu ren ,
pollte abſolut nicht dulden , daß ein anderes

ganzen Wegim Zickzack, und wenn
einmal die Bahn etwas frei wurde und ein

Anderer vorfahren wollte , ſo wurden flugs
die beiden Vorderpferde herumgeriſſen ; nur

ſier , der ſeine

einem glücklichen „ nit aber der
Rückficht des betreffenden Herrn war es

55
daß ein Unfall nicht eintrat .

er Propgkationen von Unfällen ge⸗

5 55 jede Rückſicht auf den Stand des

rovocateurs ernftlich gerügt . Es ſollte

keinen Umſtänden vorkammen dürfen ,
eine einzelne Maler⸗

ſelbſt wenn ſie das
ſück hat, einen Viererzug zu beſitzen , das

herausnehmen kann , andere Leute
in ihrem 0 Rechte willkürlich

1
mälern und ſelbſt der Gefahr ernſtlicher

nfälle auszuſetzen . Am allerwenigſien ſollte
aber Aehnliches unter den gebildeten Ständen

vorkommen.
* Straßenerweiterung . Dort , wo die

Dampfftraßenbahn Mannheim⸗Jeudenheim die

udenheimer Straße betritt , wurde in aner⸗

nnenswerzher erſtere bedeutend erwei⸗

tert , ſo daß in Bälde das Geleiſe mehr nach
der Seite verlegt werden kann ; in Folge
deſſen haben die dort kreuzenden Fuhrwerke
mehr Spielraum .

* Die Müunchener Komikergeſellſchaft
elmſtädt und Abt werden , den Wünſchen

chrerZuhörer entgegenkommend heute Dienſtag
noch eine weitere Vorſtellung im Garten des
Badner 88 geben , wozu um ſo eher ein
zahlreicher Beſuch zu erwarten ſteht , als dieſe
Vorſtellung ein Beneſiz des ſo beliebten
Herrn Helmſtädt iſt . 5* Zu 12 tägigen Uebungen rückten
heute die Reſerviſten verſchiedener Jahrgänge ,
ca, 400 Mann , in hieſiger Garniſon ein .
Dieſelben werden einkaſernirt , während die

entſprechende Anzahl von Linienmannſchaft
dieweil Ouartiere in der Stadt bezieht: die
Landwehrofftziere und Offiziersaſpiranten ſind
bereits geſtern eingerückt . 5

Giftige Strümpfe . Ein hieſiges
Dienſtmädchen kaufte ſich von einer Hauſirerin
2 paar rothgefärbte billige a alsbald
bemerkte das Mädchen , daß , kaum hatte es die

Strümpfe einige Tage e an den Füßen

ein ſtarker Ausſchlag ſich bemerkbar machte

Die Urſache dieſer Krankheitserſcheinung waren
die Strümpfe , welche mit einer giftigen Sub⸗
ſtanz gefärbt waren ; Vorſicht iſt deßhalb ſehr
zu empfehlen .

Fendenheim , 31. Mai . Bei der letz⸗
ten Freitag ſtattgehabten Gemeinderathswahl
wurden die Herren M. Ruf , H. Franz , F.
Schmitt wieder , und Herr Ch Back als Ge⸗
meinderathsmitglied neu gewählt .

H. Neckarau , 31. Mai . Unter reger Be⸗
theiligung der hieſigen Einwohnerſchaft beging
geſtern der Veteranenverein das Feſt ſeiner
Fahnenweihe . Um 2 Uhr Mittags bewegte
ſich der Feſtzug unter Vorantritt der hieſigen
Mufilkapelle nach der Wohnung des Ver⸗
einspräſidenten , um daſelbſt die neue Fahne
abzuholen , und von da durch die beiden

Hauptſtraßen nach dem Feſtplatze zurüc . An
dem Feſtzuge betheiligten ſich folgende hieſigen
Vereine : Geſangverein Harmonie , Germania
und Sängerbund , der Turnverein , Militär⸗
verein und der feſtgebende Veteranenverein .

Nach der Ankunft des Feſtzuges auf dem

Feſtplatze begrüßte Herr Ralhſchreiber Maj⸗
farth die Feſttheilnehmer mit warmen , be⸗
redten Worten . Hierauf folgte die feierliche
Uebergabe der Fahne durch Frl . Marie Rapp ,
indem dieſe in beifallswürdiger Weiſe und

mit klaren , dentlichen Worten ein von patrio⸗
tiſcher Begeiſterung durchglüthes Gedicht vor⸗
trug . Herr Fahnenjunker P . Gumbel nahm
ſodann mit folgenden Worten die Fahne in

Empfang:
Dieſe Fahne , die wir heut ' geweiht . “
Sie ſei uns heilig alle Zeit .
Wir wollen ſie in Ehren tragen
In guten wie in böſen Tagen !
Wenn frohe Feſte wir begehen ,
Soll ſie an unſerer Spitze wehen !
Umflort ſoll ſie voran uns ſchreiten ,
Wenn wir den Freund zum Grab geleiten !
Und drohen dem Vaterland Gefahren
Woll ' n wir um dies Panier uns ſchaaren :
Wir Veteranen wollen ſein
Die treue Wacht am deutſchen Rhein ! “

Run ergriff Herr Rathſchreiber Schramm
das Wort , um in markigen , beredten Worten

auf die Bedeutung des heutiges Feſtes für
die Krieger der Jahre 1870/1 hinzuweiſen ,
wobei er auch des einzigen bei Belfort ge⸗
fallenen Neckarguer Kriegers , Adam Hügel ,
in ehrender Weiſe gedachte . Seine Rede

ſchloß Herr Schramm mit einem dreifachen
Hoch auf den deutſchen Kaiſer , das deutſche
Reich , ſowie den Großherzog von Baden , in

welches die Feſttheilnehmer begeiſtert ein⸗
ſtimmten . Unter Vorantritt der Muſikkapelle
wurden dann die eingeladenen Vereine von
den feſtgebenden Veteranen in ihre betreffenden
Lokale zurückgeleitet , in welchen ſich ein reges ,
luſtiges Leben entwickelte , bis der auf den
Abend anberaumte Feſtball die ſämmtlichen

eſttheilnehmer wieder im Tanzſaale der
irthſchaft „ Zum Ochſen “ vereinte . In

bunter Reihenfolge und in willkommener und
angenehmer Abwechslung wurden die Paufen

Baie den einzelnen Tänzen mit Reden ,
eſangsvorträgen und turneriſchen Auffüh⸗

rungen ausgefüllt . Erſt lange nach mitter⸗
nächtiger Stunde trennten ſich die Feſttheil⸗
nehmer mit dem Bewußtſein , einen wirklich
frohen , heiteren Tag verlebt zu haben , einen

Tag , auf den der Neckarauer Veteranenverein
mit berechtigtem Stolz zurückblicken mag . Er⸗
wähnen wollen wir noch ſchließlich , daß die

neue Fahne , ein wahres Meiſterwerk der

Stickerei , von Herrn Auguſt Müllex in Speier
angefertigt iſt und von nächſtem Dienſtag ab

auf einige Tage in der Kunſthandlung von

Herrn Sohler in Mannheim zur Ausſtellung
gelangen wird .

Heidelberg , 31 . Mai , In perfloſſener
Nacht 11 Uhr ſprang ein lediger Kappenma⸗
chergehilfe in den Neckar , um ſich zu erträn⸗
ken , weil ihm von Seiten ſeiner Meiſterin
einefBeleidigung zugefügt wurde . Der Lebens⸗
müde wurde jedoch von einem vorüber ehenden
fremden Herrn wieder aus dem Waſſer gezo⸗

gen und der Schutzmannſchaft übergeben , welche

ihn in ſeine Wohnung zurück brachte .
Ziegelhanſen , 30. Mai . Unſer Turn⸗

verein feierte heute die Einweihung ſeiner

ſeitens der Damen geſtifteten Vereinsfahne
und war dieſes Feſt wirklich , ungeachtet der

rrrn

Fider uud Arbetten .
Roman aus der Zeit des großen Krachs

de⸗ row .
7⁵ Neachdruct verboten .

5
Fortſetzung . )

„ Was hättet Ihr nun , wenn ich die Hand
von meiner Schöpfung zurückzöge ? Faul

genug ißt die Erbſchaft , die ich angetreten
habe. Ihr hättet nichts . müßtet

unfreiwillig feiern , wie Ihr es früher ſo

gern freiwillig kthatet. “
Die Männer blieben ſttimm . In ge⸗

drückter Haltung ſtarrten ſie theils auf
den Prinzipal , theils auf den Fußboden .

Frank war zu gutmüthig , um die ſchwer⸗
geprüften Leute noch weitere Vorwürfe fühlen
zu laſſen . Er entließ ſie alſo in ſeiner ge⸗

wohnten Weiſe mit den Worten :

läßt , Leute . Für jetzt geht heim und wartet

ab, bis die Sache entſchieden iſt . Einige

Tage heißt es freilich feiern , aber ich

hoffe , Ihr werdet als vorſichtige Leute

in der fetten Zeit etwas zurückgelegt ba⸗

ben, um es aushalten zu können . “

Die Deputation entfernte ſich. Der

Kommerzienrath war allein . Der nach⸗

denkliche Zug in dem feſten, gefurchten Ant⸗

litz verrieth , daß er ein Geſchäftsmann war .

Er bewies es auch in der That , denn nachdem
er eine Zeitlang in ſeinem Zimmer auf und

abgeſchritten war , nahm er ein Blatt Papier
aus ſeinem Schreibpult , auf welchem Notizen
gemacht waren und begann lange und an⸗

haltend zu rechnen . Die Mitternacht war

bereits nahe , als er den Bleiſtift bei Seite

legte und ſein Lager aufſuchte .

„ Run . ich will ſehen , was ſich tgun Um dieſelbe Zeit war Georg Kupfer

zweifelhaften Witterung , ſehr gelungen ver⸗
laufen . Von Nah und Fern waren 17 Ver⸗
eine recht zahlreich sertreten und konnte
ſchon Vormittags um 11 Uhr mit dem Preis⸗
turnen begonnen werden , wozu ſich ca. 70

Turner gemeldet hatten . Es waren hier⸗
bei Turner , die auf einem Kreisturn⸗
feſt überhaupt und auf einem Gauturn⸗
feſt bis einſchließlich 4. Preis errungen
hatten , ausgeſchloſſen , dagegen aber für den
beſten Turner in unbeſchränkter Concurrenz
ein prächtiger Ehrenpreis geſtiftet , um den
vorwiegend die beiden Mannheimer Vereine
kämpften . Der Feſtzug bewegte ſich gegen 3
Uhr nach dem Feſtplatz und bot an Reich⸗
haltigkeit ein ſehr ſchönes Bild . Hierauf

wurde dem Verein die ſehr geſchmackvoll aus⸗
geführte Fahne von den Damen überreicht
und dann wieder der turneriſche Theil des
Feſtes aufgenommen . Gegen 6 Uhr konnte

man alsdann mit der Preisvertheilurg , der

jeder mit Spannung entgegenſah , beginnen .
Die höchſte Punktzahl erreichte Turner
Carl Mayer vom Turnverein Mannheim ,
dem unter kräftigem Gut Heil der Ehrenpreis
überreicht wurde . Der 1. Preis wurde als⸗
dann dem Turner Carl Bonfig , ebenfalls
vom Turnverein Mannheim zuerkannt , wäh⸗
rend ſich die übrigen 16 Preiſe in die Turn⸗

vereine Heidelberg , Hemshof , Waldhof , Mann⸗
heim , Neckarau , Kirchheim und Mundenheim
vertheilten .

Weinheim , 31 . Mai . Eine auf geſtern
einberufene Verſammlung der Mitglieder der

Central⸗Kranken⸗ und Sterbekaſſe , die auf
dem Ausſichtspunkt am Steinbruch ſtattfinden
ſollte und zu der auch fremde Gäſte erwartet

wurden , wurde ſchon vorher auf Grund des
Sozialiſtengeſetzes verboten .

Karlsruhe . Der Thiergarten hier iſt
um 4 Prairiehunde bereichert worden . —Im
Kunſtverein ſind wohlgelungene Büſten des

Componiſten Richard Wagner und des Dich⸗

ters Viktor von Scheffel ausgeſtellt . Die

hieſigen Vereine , welche den am 22. d. M.

im Muſeumsſaale gehaltenen Vortrag des

Direktor Dr . Peters über die deutſchoſtafri⸗
kaniſchen Landerwerbungen veranlaßt haben ,

ſandten an den Reichskanzler bezüglich ſeiner

Kolonialpolttik ein Zuſtimmungskelegramm ,
wofür Fürſt Bismarck ebenfalls telegraphiſch
ſeinen verbindlichſten Dank abſtattete .

— ——

Dudwigshafen , 30. Mai . In den
Bierhallen zum „ Bayr . Hieſel “ ſind muſikali⸗
ſche und Nunglſche Genüſſe gerade nicht an

der Tagesordnung , aber wenn einmal auf
dieſem Gebiete etwas geboten werden ſoll , ſo
zeigt ſich, daß der Beſitzer des „ Hieslianum “
beſtrebt iſt ſeinen Gäſten wirklich was Ori⸗
ginelles , Genußreiches zu bieten . Das trifft
denn auch in vollem Maße bei der vorgeſtern
Abeud veranſtalteten Unterhaltung zu Mann
an Mann gedrängt ſaßen heitere Giiſte , um
bei einem „köſtlichen Naß “ ſich an den viel⸗
ſeitigen Vorträgen dreier „ächt “ oberbayeri⸗
ſchen Sänger und Künſtler zu ergötzen . Hrn .
Th . Schmidt und ſeinen beiden Söhnen ein Lob

zu ertheilen , iſt keine Schmeichelei , die Leute
haben berechtigten Anſpruch auf Anerkennung .
Schon die Erſcheinung des 65jährigen Vaters ,
dem der Humor aus den Augen ſpricht , hat
etwas außerordentlich Einnehmendes . Und

erſt ſein Spiel . Wo er eingreift , feſſelt er

ſeine Zuhörer . Mit ſeinem Humor zündet
er , läßt er ſeine ernſten Weiſen hören , ſo
wird ihm ebenſo der ſtürmiſche Beifall der

dankbaren , anerkennenden Hörer . Von den
beiden Söhnen hatte der eine Anſpruch auf
die Anerkennung als ſeltener Zithervirtuos ,
dem andern , jüngeren , hat die Natur ein gut
Erbtheil väterlichen Humors mitgegeben .
Wurde den drei oberbayeriſchen Künſtlern
lauter , reichlicher Beifall , ſo wurde auch im
Stillen dem Beſitzer des Hieslianums Lob
gezollt , daß er keineswegs in der Weiſe
ſpekulirt , durch Concerte ſeitens Künſtler
zweifelhaften Werthes ſich ein „volles Haus “
zu ſchaffen . Herr Kitzmüller hat dies ohnehin

bei der Frequenz ſeines Hiesftamun nicht
nöthig und darum wird er auch fernerhin bei

Anfragen von ſolcher Seite mit ſeiner Zuſage
wähleriſch ſein dürfen . Wir aber wünſchen
dem „ Hieslianum “ ein erfreuliches Weiterge⸗
deihen , Herr Kitzmüller verdient dies ange⸗
ſichts ſeiner Beſtrebungen und den Indwigs⸗

hafener Gewerbeleuten läßt er bet
der

bau⸗

lichen Entwicklung des „ Hiesleanums ? , wie

erſichtlich , nach Kräften Verdienſt werden .
Warum alſo gar Neid ! ! 1 !

Speier , 27. Mai . Das diesjährige Mili

tär⸗Aushebungsgeſchäft für den Aushebungs⸗
bezirk Speier findet in den Tagen des 9, 10., 1 .
12. , 15. , 16. Juni nächſthin , jedesmal präcis
8 Uhr Morgens beginnend , im Saale des

„ Bayeriſchen Hofes “ dahier ſtatt .
— —

Verſchiedenes .
— Münchener Kuren . Man ſollte kaum

glauben , wie beſorgt Mancher für die Ge⸗

ſundheit iſt ! — In einem Münchener Wirths⸗
hauſe ſaßen neulich ein paar gute, ehrliche
Philiſter bet ihren Bierkrügen . „ Ja , ſchaun 8,
Herr Schulze “ , begann der eine , „ich bin

Ihnen um nichts ſo neidig , als um Ihre
Geſundheit ! “ — „Jetzt laſſen s mich aus mit
meiner Geſundheit , ſag ' ich Ihnen , Herr

Müller ! “ erwiderte ärgerlich der andere —
„ Wie können ' s mich um meine Geſundheit
beneiden , an der ich ' s ganze Jahr herum⸗

kuriren muß ? Schaun ' s , im Frühjahr fang '
ich ſchon gleich mit dem Salvakorbter an , alle

Tage ein paar Mäßle , das dringt in das
Blut . Nachher kommt das Bockbier , da brauch '
ich die Bockkur , alle Tage 4 Seidel , aber nur
in der Frühe , ja nicht auf die Nacht :
Darauf kommt der Brunnkreßſalat , das
iſt das Geſündeſte für die Bruſt . Natürlich
darf ich ihn nicht allein eſſen , ſonſt wäre er
mir zu ſtark , ein Stück Nierenbratel und ein
delikat Würſtel muß ich jedesmal dazu haben .
Nachher kommen die Rettige . Ich ſag Ihnen ,
nichts Beſſeres für einen ſchlechten Magen
gibts gar nicht , als ein guter Rettig und ein

paar Maßl Bier im nüchtern Magen . Na
und hernach , wenn ' s gar nichts ſolches mehr
gibt , im Winter , da geh ich halt fleißig in
das Hofbräuhaus , da iſt die beſte Apotheke ,
das dürfen ' s glauben ! Probiren Sie ' s nur

einmal!“
— Hinter den Couliſſen . Ein gern ge⸗

ſehenes Weſen hinter den Couliſſen
Frankſurter Opernhauſes iſt eine Katzevon

artigen Manieren , welcher man den Namen
„ Radames “ gegeben hatte . Dieſes reinliche
Thierchen bleibt bei allen Vorſtellunsem ge⸗
laſſen und kein noch ſo himmliſcher Geſang
einer Primadonna vermag es zu vesführen ,
den Tönen der Menſchen die Reizt ſeiner
eigenen Geſangskunſt einzuflechten . In Folge
dieſer reſpectablen Haltung genießt 175 atze
das Wohlwollen aller Perſonen , die hinter
den Conliſſen ſich aufhalten . Vor einigen
Tagen war Radames verſchwunden . Nie⸗
mand ahnte , daß ein freudiges ſeigniß den Liebling bewogen hatte , ſich in dem

Schwanz von Siegfrieds Drachen eine häus⸗
liche Stätte einzurichten . Bei den Aufräu⸗
mungsarbeiten wollte man dieſes mirkſame
Element Wagner ' ſcher Kunſt in zwei Theile
zerlegen . Ein gräuliches Concert aber tönte
dabei den Arbeitern entgegen und mitz einem
furchtbaren Satze ſprang Madame Nadames

ervor und zerkratzte einem der Veute das

eſicht . Man befreite den Mann von dem

wüthenden Thier und unterſuchte den Dra⸗

chenſchwanz . Darinnen lag weich gehettet die

Familie Radames , beſtehend in drei evollen Sprößlingen , welche , wenn
Mutter nachſchlagen , vielleicht auth
Stätte der Kunſt geduldet werden .

Verantwortlich :
Für den lokalen und den übrigen

S . Frey .
Für den Reklamen⸗ und Inſeratenthen

F . A. Werle .
Verlag der Dr. H. Haas ſchenBuchdruckenei ,

ſämmtlich in Mannheim

beim trüben Lampenſchein in ſeinem beſchei⸗
denen Stübchen mit der Abſchrift einer

umfaſſenden Klage beſchäftigt . Betty ſaß
mit dem Säugling auf dem Arm ihm ge⸗

genüber . Sie tändelte mit dem hübſchen
Kinde in anmuthiger Weiſe , wie es eben

nur die Mutterliebe kann , und Georg
hob von Zeit zu Zeit den Kopf, um ſich
an dem Anblick des lieblichen Bildes zu

erfrenen und friſchen Muth zu der wider⸗

ſtrebenden Arbeit zu gewinnen .

5˙8 iſt doch ein ſaures Brot, “ ſagte er

endlich , die Feder einen Augenblick bei Seite

legend, „die Arbeit dient nicht meiner Ge⸗

ſundheit , und was das Schlimmſte iſt , ich
hab ' auch keine rechte Freude daran . Du

lieber Gott , was ich mich darnach ſehne ,
wieder einmal ein vernünftiges Stück Ei⸗

ſen zwiſchen den Fingern zu halten und

das Pfeifen, Sauſen und Schlagen der Ham
enwerkmer und Räder in einer Maſchin

ſtatt zu hören . “
„ Auch ich würde mich freuen , deber Ge⸗

org, “ verſetzte Betty , „ Du verdienſt mit

der Feder ſo viel wie nichts . Es iſt
einmal nicht Dein Feld . Wenn wir auch
nicht gerade hungern , ſo kommen wir doch
aus Mangel und der Embehrung nicht
heraus ! “

„ Und es iſt noch nicht die garingſte
Ausſicht vorhanden , zu meiner ſtzüheren
Thätigkeit zurückkehren zu können . Noch
immer wollen die Geſchäfte keinen Auf⸗

ſchwung nehmen . Noch immer hört man

von dem Sturze bisher für unfehlbar ge⸗

haltener Häuſer . Iſt nicht auch das ſo

wohl renommirte Frank ' ſche Etabliſſement
falltt geworden ? “ ( Fortſetzung folgt . ) e



2 . Selle .
General⸗Anzeiger . 2 . Junt

Heugras⸗Herſteigerung.
Die Freiherrlich von

tung Weinheim wird
Berckheim ' ſche Verwal⸗

Montag , den 7. Juni 1836 ,
Nachmittags 2 Uhr

in der Bunhſtahler ſchen Wirthſchaft zu Weinheim

das
koogweiſe verſteigern :

1. Von 36 Morgen 1

deugras
Vrtl . 19 Rth. Wieſen auf

Weinheimer Gemarkung .
2. Von 4 Allmendwieſen .
3. Von 21 Morgen 69

flockenbacher Gemarku

Weinheim , am 24 Mat 1886 .
Forschner .

Klafter Wieſen auf Unter⸗

ng .

5215

Fengtaß Perſfelgemng.
Heugras von nächbenannten

ſtädtiſchen Grundſtücken wird an fol⸗

ur Tagen im ſtädtiſchen Bauhofe
osweiſe verſteigert , und zwar ;

Dieuſtag , den 1. Juni ,

Eine ünderloſe Frau ſucht Beſchäf⸗
tigung im Waſchen und Putzen . 4920

E 2, 15, 3. St .

Ein Mädchen vom Lande ſucht Stelle
als Scheukamme . 52⁰⁰U

Näheres in der Fxpd .

VBormittags 10 Uhr⸗
Bon der Schweinsweide , dem Har⸗

tenterrain bei der Kaiſershüte , der Kuh⸗

Ein Miidchen wünſcht zeſchäftiaung
als Beihilfe einer Kleidermacherin .
5205 H 8 2, 4, St .

weide 1. Gewann , dem alten Kiesloch ,
der Glaciswieſe beim Schlachthauſe , dem
Roſengarten I . II und III Zewann ,
dem Altneckar beim Roſengarten , der
Streitwieſe und dem Neckardamm .

Nachmittags 2 Uhr :
Von der Rheingewann , dem Hinter⸗

ſchledig , dem Schlagenwörth , dem Rhein⸗
damm , dem Altneckar bei den großen
Neuwieſen und den großen Neuwieſen

Mittwoch , den 2. Inni ,
Vormittags 10 Uhr :

Vom Ochſenpferch ſammt Vorland
der Schafweide , dem Altwaſſer , den
Hohwieſen , der alten Fohlenweide , dem
Schießdamm der Inſel am weißen
Sand , dem Pfeifferswörth nebſt Vor⸗
land , der II . Sandgewann und den !
Sollweiden . 5398

Mannßeim , den 25. Mai 1883 .
Das Bürger meiſteramt :

Moll .
Becker .

Kirſchen⸗Verſteigerung
Käferthal . Die Gemeinde läßt

Mittwoch , den 2. Juni l . J .
Vormittags 7 Uhr

das Ergebniß an Kirſchen von den
Straßen nach Sandhofen Waldhof und
Lampertheim gegen baare Zahlung auf
dem Platze öffentlich verſteigern . An⸗
ſang am Sandloch . 5391

fäferthal , 29 . Mai 1888 .
Bürgermeiſteramt :

chmittmitt .

Lahrniß Nerſteigerung.
Im Auftrage werden in Lit . S 2, 8

Nonnerſtag , den 3. Juni 1886,
Nachm . 2 Uhr

gegen Baarzahlung verſteigert :
Einige Bettung , 4 Bettladen mit Roſt ,

1 Divan , 2 Sopha , 1 Waſchkommode
und 2 Nachttiſche mit Marmor , Spiegel ,
1 Schreibtiſch , 2 Chiffonnieres , 1 Pfeiler⸗
ſchrank , 2 Sophavorlagen , Rohrſtühle
und verſchiedenes Andere .
5441 Gg . Humburger ,

Waiſenrichter .

Zu Kaufen gesucht
u. 08

Cono , E 4, 5.

Gebrauchte Bücher
kauſt . Nemnich , Buchhandlung und

Antianariat 1486

Alte Bücher ,
wie in ganzen Biblio⸗

Ein Mädchen vom Lande , das ſich
allen häusl . Arbeiten unterzieht und
nähen kann ſucht ſofort Stell⸗ Näh .
5428 D 7, parterre
55

„

Aegufsſteure
der Haftpflicht⸗ und Um⸗
fall Verſſcherung .

b. für Kranken⸗ u. Sterbe⸗

kaſſe .
e. für Militärdienſt u. Aus⸗

ſteuer Verſicherung ;

ſowie zum Bearbeiten fämmt⸗
licher Orte der Pfalz , Baden

und Heſſen in dieſen Branchen
werden unter ſehr günſtigen Be⸗

dingungen geſucht . 5399

Meldungen sub . A. 5399 an die
Expedition ds . Bl .

Tüchtige thätige

genten
für eine gut eingeführte Hagelverfich⸗
ung geſucht geſucht . Offerten u. Näheres
bei dei der Exped . d. Bl . 5384

Geſucht
ein kautionsfähiger

Pfler
ſolche , welche in der Schwetzingerſtraße
bekannt ſind erhalten den Vorzug .

Operten unt . 5416 a. d. Exp . d. Bl .

Theilhaber⸗Geſuch.
Zur Vergrößerung des Geſchäftes

ſucht ein Mechaniker einen Wagner ,
Schreiner , Schmied oder Schloſſer
als Assoeiés . Offerten unter
N. K. 4716 an die Expd. 4716

Stelle ſuchende
jeder Brauche werden ſofort placirt .

Offerte unter A. 5008 an d. Exped .
ds . Bl . 5008

Herrſchafts⸗, Hotel⸗ und

Reſtauratious⸗Perſonal 1t .
gut empfohlenes aller Branchen und
jeden Ranges ſucht und findet Stelle

Schützenſtr . 4 in Karlsruhe . 3891

Für ein Colonialwagrengeſchäft
wird ein

kauft zu guten Preiſen 533 7

Banter s Aukquartat! 42
efucht ee 15

an d
Wanche Möbel und Settes (Erpeb, b. Bl. 5007

ſucht . T 2, 22 .

kauft zu den
e
TN f

a . ——.Saen . 140
Alte ſtarke Kiſten z. k. geſ . N 1, 8.

Stellen suchen :
Ein Kaufmann

f
noch einige freie Stunden des

25 auszufüllen durch Beitrag von
Büchern oder ſonſtige ſchriftliche Arbeiten.

Offerte an die Exped ds Bl . unter
A 5009 .

Ein tüchtiger Zengſchmied , der

auch auf Schloſſer⸗ und Maſchinenar⸗
beiten bewandert iſt , mit guten Zeug⸗
niſſen verſehen ſucht unter günſtigen
Bedingungen Stellung . Näheres im

Verlag . 5380

Ein Maſchimſt und geprüfter
Heizer mit ſehr guten Zeugniſſen
ſucht Stelle . Näh . i. d. Exped . 4914

Elne geſetzte Perſon wünſcht Stelle⸗

Ein junger Mann , der ſeiner
Militärpflicht genügt hat , in der

Buchhaltung und allen kaufmänni⸗
ſchen Arbeiten erfahren ift , ſich auch
jeder Arbeit gerne unterzieht und

über Gewiſſenhaftigkeit und ſeine
bisherige Thätigkeit die beſten Zeug⸗
niſſe aufzuweiſen hat , bittet um die

Zuweiſung irgend einer Stelle , in

welcher er ſich nützlich machen und

einigermaßen ſeinen Unterhalt finden
könnte . Derſelbe iſt bereit , ſich
jeder ehrlichen Arbeit mit Kunden

zu unterziehen . Gefl . Offerten unter

Tähtige Monteure, Echloſer ,
Aeher , Schmiede

finden ſofort dauernde und
lohnende Beſchäftigung

Alpert ck Cie .
Schnelpreſſenfabrik inals Haushälterin zu einem Wittwer

2. 4484
— — Frankenthal . 5267

„ Fleck geſucht .

zur Gewinnung von Mitgliedern
8, für eine ganz neue Art

durch J . Müller , Bureau Germanias, .

Nr . 5263 an d. Expd . d. Bl . 5263

Geübte Steinhauer
per ſofort geſucht . 5019
Fr . Hoffmann , Bildhauer , K 3, 12 .

15 —20 füchtige

Seinhauer
finden dauernde Beſchäftigung auf pro⸗
filirte Arbeiten bei 5266

Friedrieh Mäller ,
Bauunternehmer .

Heidelberg , Hauptſtraße Nr . 78.

2 bis 3 fiichlige Schreiner
geſucht . Näh . t. d. Expedition . 5374

2
Tüchtige

5
Möbelschreiner

geſucht bei hohem Lohn . 5403
H. Mübl , Speyer ,

B 5 8 der 3. Stock , 5 Zimmer ,
2 nebſt Zubeh , per 1. Auguſt

443zu vermiethen .

B 6 5 iſt im Hinterhaus e. Woh⸗
nung mit 3 Zimmer ,

Küche u. Zubehör an eine ſtille Familie
zu vermiethen . 4449

Gebr . Heidelberger , E 5, 18.

6 2, 18

N758

( Wohnungen )
0 4 8 2 Parterrez . als Comploir

9 zu verm . , auf Wunſch mit
kleinem Magazin . Näh . 2. St 3239

4 kleine Manſardenwohnung
9

ein leerer Raum f. Ma⸗

gazin geeig . z. v. 5194

ein kl. Magazin un . einen
Keller ſof . z. v. 8437

Tüncher
ſucht Scherer , Hemshof . 5811

Ein Schußmacher auf . hle und
B 4 , 6. 5280

Schuhmaczer geſ . FP 4, 7. 5436

Jwei tüchtige Arbeiter
zum ſofortigen Eintritt geſucht . 4918

Wilhelm Seidel , Kleidermacher ,
Weinheim , Kuhagaſſe .

Ein VNereinsdiener wird geſucht .
5444 Geſellſchaft Merenrig . “

Ein mit guten Zeugniſſen ver⸗

ſehener und mit den Wirthſchafts⸗
verhältniſſe ; vollſtändig
trauter

Hausburcche
findet gute und danernde Stellung, .

J . Woll ,
Geſellſchaftshaus Ludwigshafen a/R .

Geſucht ein

Hausknecht
F 4 , 8 .

be⸗
5276

5873

Ain tüchtiger

Hausburſche
ofort geſucht, 5406

Keſtauration Rheinluſt

Hausburſche
geſucht . 8 &, 4 .

8

Ein älteres , erfah

Kindermädchen
wird gegen hohen Lohn geſucht . 85
s

5 2 2. So .

Kleidermacherin
ſehr hohem Lohn ſucht

J . Hoffmann , I 2, 7.

Tüchtige

Kleidermacherinnen
geſucht . 5038

W. Glaßner , 3 , 2 u . 3 .

Geübte Weißnäherinnen geſucht .
5114 Frau Gutfahr , 3 , 12

VLehrmädchen geſucht .
Damenkleidergeſchäft

5, 24 .

tüchtige bei
5156

5202

Mädchen die Weißnähen und
Flicken erlernen wollen , geſucht .
Frau Konrath , 2D 2, 18, 4. Stock ,

Neuer Stadttheil . 5085

Solide Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d. Frau Schmidt , I 3, 2, 3. St . 12808

Tücht . Mädchen jed . Art ſuch . u. finden
Stelle 8 2 18, Frau Kohlhof . 12775

Ein Mädchen tagsüber zu einem
Kinde geſucht . J 3, 34 . 4658

Tücht . Mädchen jed . Art ſuch . u. ſind .
Stelle . Fr . Schuſter G 5. 3. 5361

Ein beſſeres Mädchen in eine

Wirthſchaft zum Servpiren geſucht .
3967 2 10 , 11 , Wirthſchaft .

15 Lehrking ſucht. 5 Bertram,
Schneidermeiſter , G 4 . 7. 4943

Ein Schloſſerlehrling geſucht . Zu
erfragen F 5, 1, 3. St . 5110

Schloſſerlehrling geſ . Kronnen⸗
widder P 4, 9. 4084

Lehrling geſucht . 5013
G. C . Anſelm ,

B 2 , 12 .

Ein braver Junge kann die Kü⸗
fevei erlernen . Koſt und Logis frei .
4917 Heinrich Verthold , K 4, 14.

Eim Sehrling geſucht . 5256
N . Müller , Spengler Neckarg .

Lieingesuche
RMofal wird geſucht .Ein Vereimg

Offerten unter M 5870 an die kxpedi⸗
tion dieſes Blattes ibzugeben .

528S innerln 11 *4

Garten Vanerplatz zu verm .
5458 Schwetzingerſtr . 67/71 .

1 Laden mit 8 Zimmer pr . 1 Sep⸗
tember d. J . zu vermiethen . Näheres
durch Agent Adam Boßert G 4, 12 3426

Stallung für 2 verm .
5876 7 4

ein kleines Zimmer m.

kl. Wohnung 1 Zmmer

an 1 Dame z. v.

E 6, 8 u. Küche z. verm . 5041

FFr IDder oder 3. Stock mF D, 2
vermiethen . 5260

ſchönes Manſardenzim .I 7, 19 und Küche per 1 Juni
an ruhige Leute zu verm . 5056

Ringſtraße . 4448

5 Eckhaus , iſt pr . 1. Juli

554 oder 1. Aug . eine Par⸗
terrewohng . , 6 Zimmer ,
2 Manſarden ꝛe. zu v.

Näheres daſelhſt .

3. St . 2 ineinander aufG 3, 20 die Straße geh . große
möbl . Zim . a. 1 od. 2 Herrn ſofort
zu verm . 5377

J 3 6 1 Parterrezim . Mitte Inni
9 an 1 einzel . ältere Perſon

F6 , 8

ein eleg . Wohn⸗ und
Schlafzimmer z. v. 5259

eine ſchöne Schlafſtelle auf
die Straße gehend an 2

F5 , 27

ſel . Arbeiter zu verm 4939

eine beſſere Schlafſtell45 7
vermiethen . 5851

G 5, 13 ſogl. 12905
H 3, 19 eine ſehr ſchöne Schlaf⸗

ſtelle zu verm . 4594

53 . St . gute reinliche4J 1, 17
Schlafſtelle an ſolide

Arbeiter ſof . zu verm . 4603

zu vermiethen . 4923

zwei ſchöne Parterrezin .K 45 5 mit od. ohne Möbel ſogl .
zu vermiethen . 5386

N2 , 4 4 BalGagr5 5. 25
NN 6, 2 mit Zubehör ſofort z. v.

5291

1 6, 45a Küch per 15. Jun :
an ruhige Leute beziehbar zu verm .

ſtätte geeignet per 15. Juni z. v. 4580

I1 , 3, Neckarstrasse ,

2. St . 6 ſchöne Zimmer

Näh . 8. Stock .

4. St . 2 Zimmer u.

Daſelbſt ein Magazin auch ils Werk⸗

ein eleganter 3, Stock beſtehend
aus 6 Zimmern und Zubehör

ganz oder getheilt
per erſten Auguſt beziehbar zu

verm . Näh . i . 2Stock . 5353

20 1 3 n. Stadtth . , 1 ſch. Woh⸗
7 nung , Ausſicht . ⸗Thal

Meßpl . v. 3 Zimmer und Küche per
8. Juli beziehbar , zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 49

Z0 2 14 Neckarg , eine Woh⸗
nung z. v. 5042

IEA
2. St . Waldhofſtraße
2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen⸗ 5488

In den neuerbauten Häuſern
2 1 , 2, Neckargärten ſind Woh⸗

nungen , 2 Zimmer u. 1 Zimmer mit

Küche zu vermiethen . 4516

Eine freundliche Wohnung , be⸗

ſtehend aus 5 Zimmern ꝛe. ic. auf
einem Orte in der Nähe von Mannheim

zu vermiethen . 5277

Näheres in der Exped . ds . Bl .

Biß 15. Ili oder ſpäter
ſind im Neubau K 3 , 2 ein ele⸗

ganter 2 . Stock von 7 Zimmern ,
Berande , Waſſerleitung ꝛc. ꝛc. ſowie
eine Manſardenwohnung von 8

Zimmer , Küche mit Waſſerleftung zu
vermiethen . Näheres K 8, 18. 5217

Ein ſchöner 2. Stock , abgeſchloſſen ,
beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche ,
Keller nebſt Zubehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗

buſchſtraße . 4388

Eine ſchöne Wohnung mit 3 Zimmer

Kuche mit Zubehör bis 1. September

beziehbar z. v. bei P. Ebert Sattler u.

Tapezier Weinheim a/d . Bgſt . 5379

m Kaufhaus eine eleg . große
8 zu Näh . Agent
Spörry 8 2 , 5 . 5420

An der Ringſtraße ein eleg .
2. Stock . Neubau , 5 Zimmer , Kammer
u. Zubehör um 900 Mk. zu vermiethen .
5421 Agent Spörry 8 2, 5 .

Am Stadtpark ris à uis 2 große
leere Zimmer nebſt Magazin für 800
Mk zu vermiethen . Agent Spörry

＋T J , 23

S 2 , 5 . 5422

Eine ſchöne Parterrewohnung ,
5 Zimmer , Fremdenzimmer , Küche ,

Badezimmer u. Veranda per 1. Auguſt
zu vermiethen . Näh . B 7, 13b . 5590

An der Ringſtraße
beuer 4. Stock abgeſchloſſen , 5 Zimmer

termit Waſferleitung ſogleich oder ſpä
5446beziehbar zu vermiethen .

Näheres G 8, 30 , part .

Sechlafstellen . )

0 4 3 4. St . Gute Schlafſtelle m.
od. oh. Koſt z. v. 5349

D 6, 12 2 gute Schlafſtellen mit

B 5, 18
Ofen ſof . z v. 4918

und ohne Koſt ſofort
n vermiethen 4754

Hth . 3. St . , 1 Schlafſt .9 4, 13 an 1 anſt . j . M. z v. 5115

2. Stock , Vorderhaus4 95 1 Schlafſtelle. 4995

21 eine Schlafſtelle zuK 4, 13 2 vermiethen . 5435

8. St . eine reinlicheK 4, 16 Schlafſtelle z. v. 5119

Schlafſtellen zu ver⸗8 2, 10
mieihen . 4719

7 4. St . neu . Stadtth .42 2, 18
Schlafſtelle an ein

Mädchen zuvermiethen . 3086

Schwetzingerſtr . 19/21 im Hof.
Reinkiche Schlafſtelle ſof . z. v. 5181

B 4 1 ein möbl . Parterrezim,
2 auf 1. Juni z. v. 4902

0 7 2 1 ein gut möbl . Parterre⸗
2 zimmer z. v. 5139

F 3 1 4 ein ſchön möbl . Zimmer
9 an einen beſſeren Herrn

zu verm . 4624

1 6 1 2. Stock , 1 gut möbl . 3.
2 an 1 Herrn zu v. 5199

4. St . ein fein möbl .
7, 29

Zimmer ſof . od. ſpäter
zu verm . 4988

1 2. St . ein gut möbl . Zim⸗H . 3 mer zu verm . 5221¹

J 3 2 2. Stock , 1 einf . möbl .

9 Zimmer an 1 anſtänd .

Mäbchen ſogl . zu verm , 5213

J 7 3. St , freundl . möbl . Zim .
9 bis 15 . Juni bez zu ver⸗

mie hen. Preis 12 Mk. 484¹

M 2 15 2. Stock , Salon und

9 Schlafzim mer mit

und ohne Penſion , ſowie 1 Zimmer
ſeparat ſof . zu verm . 5051

20 18 1 einf . möbl . Z. an 1

9 ſol . Herrn zu verm . Zu
erfr . . 2 , 18, nach 7 Uhr Abds . 5201

5 ein möbl . Parterrezimmer9 2 ſogl . zu verm . 4884

ein gut möbl . ZimmerR 4, 1 m. 2 Betten ſogleich zu

vermiethen, 5860

. Sf. ändiges8 8 1, 8 Miidchen Tahn Waſen

ne
48

mit ob. ohne Penſion haben . 4927

8 3 ＋. St . , 1 wöbl . Zimmer
2 an 1 Herrn z. v. 5282

7 3. St . 1 möbl . Zimmer1 5, 1 2
el zu verm . 4857

2 3 22 4. St . möbl . Ammer
8 zu verm . 4587

2 10 , 11b Se9 Zimmer ſo

vermiethen . 4589

20 1 4 Z. St . ein möbl , Zim .
9 auf den Meßplatz

an 1 od. 2 ſol . Arbeiter mit od,

Koſt ſof . zu verm .

In einer beſſeren iſr . Famſſie iß

Penſion mit oder ohne Logis zu er hal⸗

ten . Näh . im Verlag . 4689

Froße Merzelſtraße No . 27

ein möbl . Zimmer auf d. Straße ſogl .

zu vermiethen . 3355
—

Ein möblirtes Parterrezimmer in der

Nähe des Theaters an einen anſtändt⸗
gen Herrn oder Dame zu vermiethen

Näheres im Verlug 5332
—

Roſt und Logis für ſo⸗
lide Arbeiter , 5⁴²¹F4 , 11

I
lege mit Koſt und Logis geſucht u. zu

vermiethen. 542⁵

H 2, 11 Solide Leute erhalten
gute Koſt . 5112

4. Stock .H 4, 6 Logis .

H 4, 7 foſt uud Logib.
R 6 parterre , Koſt und Wo

9

h⸗

zung. 10⁰

1 6, 1 9
3 ordentl . Arbeiter kön⸗

Logis erhalten .
nen kräftige Koſt und5

482⁴

Güten bürgerlichen Mißtag⸗ und

Abendtiſch erhalten jung⸗ Herren
billigſt . Näh . b. d. Exvd . d .Bl 4478

Anſtänd Leute erhalt . gut , Mittags⸗
u. Abendtiſch . H 3, 10, vart . 5128

Zwei auftändige ſunge Leute
erharten Roſt u. Logis am Familien⸗
tiſch bei zwei ruhſgen Leuten . 5578

E 5, 17 , parterxe .

Schwimm⸗ und Bade⸗Anſtalt
H . Stammel .

Wafferwärme am 31 . Mai 15½½ R.



*

B. Selte “ General⸗Anzeiger

—

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 2197

Agent Adam VBoſſert G 4. 12 .

Naſcinenſtrickereien dae ven
gearbeſtet G 7, 12½ , 1 Tr . hoch 12784

Fetragene Schuhe u. Stiefel

werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt .

Die Sommer⸗Verkaufspreiſe der

686 Franz Eugſter , S 4, 7. 105 15 9
à Mk.

— rd 7 1 E ewaſchen un elte *
Erßfehle mich im Kleidermachen Stückkohlen 9

in un ) außer dem Hauſe . 5205

Frau B . Würz , H 1, 6.

Bettfedern werden in und außer

bem Hauſe mit Dampf gereinigt . 4680

Frau Seufert J 3, 21, 8. St .

Zum Waſchen und Bügeln

wird angenommen 2 2, 18, 4. St .

Neuer⸗Stadttheil. 5034

Zum Waſchen und Bügeln

2
2

Antraeitkohlen (o. Kohlſched )
Antracitkohlen (v. Ruhrzechen ) „

ſprechende Erhöhung vorbehalten .

geld von 1 Pfg . pr . Zentner zu tragen .

Manunheim , den 1. Juni 1886 .

. 25

. 15

Nohlen-Preisperzelchniss .
Ruhrkohlen für den hieſigen Privatbedarf
ſind vom 1. Juni ab bis auf Aenderung wie folgt feſtgeſetzt :

—. 62 Pfg .
1

Die Notirungen verſtehen ſich netto casss bei Abnahme mindeſtens ganzer

Fuhren , für kleinere Bezüge und Beanſpruchung längeren Eredits bleibt ent⸗

Bei Beſtellungen über die ſtädtiſche Waage hat der Empfänger das Waag⸗

Verbad der Kahlenhärdler Muunheinz.

per 1 Ztr .
frei an ' s

leder FIlf-Hut
nur Mk . . 50

ArHHerren
in allen Farben und Formen .

Alnaben - Filihüte
von Mk . —. an.

Fr. Jos . fleisel ,
011 Breite - Strasse 0 . 1

Haus
geliefert

5890

wird angenommen bei prompter und

billiger Bedienung . 4842

Leuchen Mayer , Schwetzinger⸗Vorſt .
Kepplerſtraße b 26, 4. Stock .

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht ,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werden ſtets placirt durch 1294

Fran Klar , J 3 , 21 .

Für Wirthe .
300 Hutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

Kaffeslöffel billig zu verkaufen .

269 L. Herzmann , E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. . 50 an . 4270

L. Herzmann , E 2, 12 .

Nene Tuchlappen für alle Hoſen

paſſend. 4271 E 2, 12.

Alle Arbeiter
lekon men ihre Schürze weiß , blau und

run , 4272

Acen ſie nur zu L⸗ berzmaan

gebene Anzeige , daß ich Freitag ,

Lederhandlung verbunden mit

Branche , bin ich in der

bitte um recht zahlreichen Zuſpruch .

5429

ſiren habe ich als älteſte

bin .
Unverdorbener

12.
—

Bpillen kauft man gut und billig
4715 FE 2, 12, S . Herzmaun .

H. Fr . Hamel täglich friſch zu beziehen .
Achtungsvoll

deschällseröffnung & Empfehlung T 5, 5 .
Freunden und Bekannten , ſowie einem verehrl . Publikum die er⸗ 5

den 4. Juni eine
2* 14

Schuhmacherartikel in

F 5, 5 eröffnen werde . — Durch langjährige Erfahrungen in dieſer

Lage allen Anforverungen zu entſprechen und 5

wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein , meine verehrl . Kunden durch

prima und reelle Waaren auf das Billigſte und Beſte zu bedienen und 7

Hochachtungs vollſt

Joseph Fleckenstein
— —

Achtung!
2

Nicht durch marktſchreieriſche Annoncen , Flugblätter , Plackate noch Hau⸗

Firma von ſelbſtverfertigten bi

HBiliermnudeln
mich geehrtem Publikum präſentirt , ſondern bei unausgeſetztem reellem

Geſchäftsbetrieb , einzig unter Garautie von umverfälſchter und

Waare , meine werthen Abnehmer zu befriedigen geſucht .

Meine Fabrikate ſind nur direkt von mir oder meinem Vertreter in Peidelberg

0 2, 12 . Jos . Diebold 9 2. 12 .

Anſchließend an meine Seſcenereen geſtatte ich mite

zinem verehrlichen Publikum ganz ergebenſt anzuzeigen , daß die ſeiner

Zeit in Ausſicht geſtellte Ausſtellung von

Imail - & Majollca-Oeſen, Kochherden ,

Fussbodenplatten und sonfige Masofieen
in meinem Lokale L 10 , 5 ( Baumſchulgärten ) nunmehr nolleudet it

60 und erlaube ich mir hierdurch , zu deren recht zahlreicher Beſichtigung

Einladung ergehen zu laſſen⸗ Ansgeſtellt ſind Waaren der bräm irten
und preisgekrönten Firmen

O. Durigneau , Magdeburg ,
Fr . Nerbel , Mosbach ( Badeng ,

für welche Firmen mir der Allein⸗Berkauf übertragen wurde .

Hochachtend
OC. Wotzka , Töpfer⸗Meiſter .

Das Umſetzen , ſowie alle Reparaturen werden prowept
llig beſorgt .

und
8629

Tapeten - Lager .
Mannheim , aeneen
Litera M 2 Nro . 8, Alte Bergheimerſtr . Nr. 1.

5 bieten ſteis das Neneſte und Originellſte in

80
34

5432

Cylinder⸗Hüte
kauf 2 . Herzmaun , E 2, 12. 4274

100 Zentner gute
Siedkartoſfſel etg⸗

tentnerweiſe billig abzugeben . 4581 haltene Weine , Lagerbier , Neſtauration zu jeder Tageszeit .

Heinr . Thomae , D 8, la Zu freundlichem Beſuche ladet ein

am Rheinhafen .

116 —

— Was läge daran ! murmelte ſte .

Wie ? Was daran läge ? rief Herr Fortunat . Der Schmerz macht Sie

Rind gegen die Gefahr , die Ihnen drohte . Außer ſeinem Haß hatte der Herr

Graf noch ganz beſtimmte Gründe zu ſolcher Handlungsweiſe .. er hatte

geſchworen , ſein ganzes Vermögen ſeiner geliebten Tochter zu hinterlaſſen

Zum erſten Mal verriethen die unbeweglichen Züge der Frau von Argeles

Anige Erregung .
Wie ! rief ſte . Mein Bruder hatte eine Tochter ?

Madame , ein uneheliches Kind .. ein ſchoͤnes und liebes

Mädchen , Namens Margarethe ſeit etwa ſechs Monaten wohnte ſie bei

chm und er hatte die Abſicht , ihr eine großartige Ausſteuer zu geben und ſie

mit einem Mann zu verheirathen , der einen der glänzendſten Namen Frank⸗

reichs trägt . . . mit dem Marquis von Valorſay

Frau Argeles ſprang auf , wie electriſtrt .

— Sie ſagen , rief ſie , daß die Tochter meines Bruders den Marquis

gon Valorſay heirathen ſollte ?

— Es war ſo beſtimmt , der Marquis betete ſie an

— Aber ſie liebt ihn nicht ! Geſtehen Sie , daß ſie ihn nicht

llebt !

Herr Fortunat zögerte mit der Antwort.
Er ſah ein , daß dieſelbe für die Folge von der höchſten Wichtigkeit wer⸗

den könne .

— So ſprechen Sie doch ! drängte Frau von Argeles . Sie liebt einen

Anderen , nicht wahr ?

— Um die Wahrheit zu ſagen , ſtammelte er , ſo glaube ich es

aber ich habe keine Beweiſe dafür .

— Ah ! Der Elende ! rief ſie . Der Verräther ! Der Schändliche ! —3

Jetzt erkläre ich mir Alles , jetzt ſehe ich klar ! Und das geſchah in

meinem Hauſe ! .. Doch nein , noch kann ich Alles wieder gut machen

Sie ergriff den Glockenzug und klingelte .

Ein Diener trat ein .

— Jobin , befahl ſie ihm ,

Ja,

eilen Sie dem Herrn Baron von Trigault

. er ging ſoeben fort bringen Sie ihn zurück . . ich muß mit

„ „ Wenn Sie ihn nicht mehr einholen , gehen Sie in ſeinen

ſeine Wohnung , überallhin hin , wo ſie ihn mög⸗

Beeilen Sie ſich .. . Ich verbiete Ihnen , ohne

nach
ihm ſprechen
Club, zu ſeinen Freunden , in

licherweiſe finden können

ihn zurückzukommen !
Der Diener ging ; ſie rief ihn zurück .

— Mein Wagen muß bereit ſtehen , ſagte ſie. Venützen Sie ihn

Herr Fortunat hatte mit großem Intereſſe zugehoͤrt.

( Fortſetzung folgt . )

Waldne
Reſtauration zum „Badiſ

e Lokalitäten , Gartenanlagen mit Baſſin und Springbrunnen ,
e mit Orcheſtrion , prachtvolle Ausſicht , Kegelbahn , reinge⸗

g b .
58 Imita

Tapeten und Tapeten⸗Decorationen
von den einfachſten Naturells an bis zu den hochfeinſten

Nouveautes in Matt , Gold , Velours , Porzellau⸗ und Leder⸗

tionen zu außergewöhnlich billigen Preiſen . 2

Muſterkarten nach hier und auswärts jederzeit prompt und

franco zu Dienſten . Hochachtend 5

Ahorn & Biel , NMannheim, M 2, 8. G
2814 ( 0 2857

Roman Beilage
zum

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

— — —

Um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny .

Fortſetzung . )
— Frau Lia ' Argeles zu Hauſe ?
— Madame empfängt nicht am Freitag , erwiderte der Diener .

— Aber ich muß heute noch mit ihr ſprechen , drängte Herr Forkunak .

Es handelt ſich um eine hochwichtige Angelegenheit Bringen Sie iht

meine Karte . Ich bin Agent

Er reichte ihm eine Karte , auf welcher unter ſeinem Namen die Worte

ſtanden :
Liquidation . — Ordnung von Bankerotten .

Der Titel „Agent “ verfehlte ſeine Wirkung auf den Diener nicht .

— Ah ! ſagte er . Der Herr iſt Agent ! Das iſt etwas Anderes !

Bitte , folgen Sie min

Er führte ihn in einen Salon im erſten Stockwerk , wo er ihn bat , zu

warten , bis er Madame benachrichtigt haben werde .

— Nun , dachte Herr Fortunat , der Anfang iſt nicht üßel .

Allein geblieben, begann er das Gemach einer genauen Muſterung zu

unterziehen , ſo wie ein Feldherr , der vor der Schlacht das Terrain ſondirt⸗

Von den aufregenden Szenen , welche vor Kurzem bei Nacht ſich hier
abgeſpielt , war keine Spur mehr zurückgeblieben . Höchſtens erinnerts daran

noch ein auf dem Camin liegender zerbrochener Candelaber . Es war derſelbe ,

den Pascal ergriffen , um ſich den Weg zur Thür zu bahnen und den er dann

draußen im Hofe fortgeſchleudert hatte .

Mehr als dieſer Candelaber intereſſirte aber Herrn Forkungt der große

Lichtſchirm , der ſich unter dem Luſtre befand , und deſſen Zweck Hert Fortunat
ſofort errieth .

Der Luxus , den er überall ſah, überraſchte ihn.
Er fragte ſich , wie es mözlich geweſen , daß eine Frau . ddecche in ſo

glänzenden Verhältuiſſen lebte , die Mitſchuldige des Marquis Bolorſay

werden und ihre Hand zu einem ſo unſauberen Plan bieten konnte ,

— Sollte ſie vielleicht nicht ſeine Milſchuldige ſein ? fragte er ſich.

Da wurde ſein Gedankengang durch den Lärm eines lauten Geſpräches

im Nebenzimmer unterbrochen .
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Kernſeife.
beu. gelbe

Ganzlicher Ausverkauff Terra Fulcana -Harzſeife , Putzſeifen , von MHerren - und Knabenhüten 8

Silberſeife , unterm Einkaufspreis .
55Achmierſeife , Um mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene

Alle Sorten feine Seife ,
Stearinkerzen in allen

Qualitäten u . Packungen .
altdeutſche Decorations⸗

kerzen ,

einem Ausverkauf ausgeſetzt ; beſonders mache dabei
auf eine Parthie 4757

Slickertien , Jantaſie⸗Mäbel , Schnitzerkien
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam .

Parafinkerzen, Grosses Lager in Musikwerkenzz
von —10 Stücke ſpielend . 10Stärke beſte Mark
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1.
Das große BettfedernLager

Senee . N . WeilSöhne .
FE. Reisel , Ludwigahafen

zur 5235

immerwährenden Entzündung schwedischer Zündhölzer .

Engros- Lager für Mauuheim & Umgegend bei :

Louis Franz, Paradeplatz, O 2, 2.
Ferner zu beziehen durch :

Mlexander Heberer , 0 2. 2.

Aegeed 3702 95. 8.1 805 e in Ludwigshafen a . Rh . , Kirner, Kammerer b Cie. , R l, 16.

Nichr zuüberſehen Neue Bettfedern das Pfd . Pfg. , 60, 80 , . —, . 20 , — Burean befindet ſich

18
Bedarfs⸗ und Lurxus⸗Artikel 5

1

—

eeren
Neue Bettfedern I . Qualität . 50 , . —, . 50 , . —

eJemand ein chroniſches Leiden daunen und Daunen . 50 , . —, . —, . —.
F 1 . 12

Kaaes
ded öe Guceerſ , Bea ertige Betten zu M . . — 15 . —, 20 . — bis zu feinſten dem untern Schulhaus gegenüber . 15— e ſcc ohne vollſtändigen Betten , einſchließlich Matratzen und Bettläde .

Zögern an Frau Späth , J 2 Nro . 9,
Helche 5 Perſonen von verſchiedenen Reichhaltiges Lager —. —elten Krankheiten gänzlich befrett , da⸗ 7aller Ausſteuerartikelkunter eine Frau , welche ſchon ſeit 6

Jacob Wurz .

ich ge⸗die Qualitäten à 60 Pfg . und 80 Pfg . werden unter 10 Pfd . nichten ed . abgegeben . Malecurs für Damen Von R . Dold . —3886
das dankend ee Nä⸗ — ̃ — — daud ae 5 10 8 (Oel⸗ 5es auf Verlan rſönlich od

5 1
2 5

ene ſee
eeeee malen ) , Landſchaftsſtudien , Blumen un illebenmalerei (Studienköpfe) . 1e J 0, 7 Mannheimer Milch - Rur - Anstalt 1 % ) % % % ͤ ; 1

125 Jold , 8 .Trockenfutter⸗Milch. A. Donecker ' s KunsthandlunWaſſerdichte Betteinlagen Beſter Erſatz f . Muttermilch : zur Kinderernährung ärztl . enerss
9

4 „ lempf . wird in den Stallungen Morgens von —8 Uyr und Mittags
9 an e 10911 91557 55 —6 Uhr verabreicht

5 täglich 2 Mal kuhwarm inz80. r. M. . 75 aus gebracht , in ſicher verſchloſſenen Flaſchen . Preis pro Liter 40 Pfennig , 18 . Oppenheimer , Mannheim fpro ½ Liter 20 Pfennig .
5

2988 4J 7, 10, arl Hasenſfuss 4 7, 10.E 3, 1 . 5186 5 Jebermann kann ſich von der Trockenfütterung und der guten Behandlung 9
. Summi- Waaren. Bazar. ber Milch ſelbſt überzeugen . Chemiſche Analyſen über die Beſchaffenheit der empfiehlt beſten

Ein Mädchen geht Waſchen und
Hutzen , daſelbſt ſucht ein Mädchen ,

114

Raſch näherte ſich Herr Fortunat der Thür und horchle
Er vernahm , wie eine alte Mannesſtimme ſagte :
— Wie ! . . Ich vergeude meine koſtbhare Zeit , um Ihnen melne

Dienſte anzubieten , und Sie empfangen mich ſo ! . . . Parbleu ! . . . Das
lönnte mich veranlaſſen , mich in Sachen zu miſchen , die mich nichts angehen
„ Der Tag wird kommen, meine Verehrteſte , an dem Sie erkennen wer⸗
den, was dieſer Herr von Coralth , den Sie ſo warm vertheidigen , eigentlich
werth iſt .

Gleich darauf vernahm Herr Fortunat hinter der Thür das Rauſchen
eines Damenkleides , und er hatte eben noch Zeit , ſich einige Schritte zurück⸗
zuziehen, als Madame Lia von Argeles eintrat .

Sie trug ein elegantes Morgenkleid von blauem Atlas , und von ihret
geſchmackvollen Friſur bis zu den geringſten Einzelheitin der Toilette hatte ſte
nichts verabſäumt , was ihre Reize heben und ſie jugendlicher erſcheinen laſſen
konnte , als ſie war .

In ihren Mienen prägte ſich eine verzweifelte Reſignation aus , und
Sre gerötheten Augen, ſowie ein bläulicher Kreis um dieſelben verriethen , daß

ſie geweiat hatte .
— Sie wünſchten mich zu ſprechen ? begann ſte .
Herr Fortunat verbeugte ſich ſtumm , faſt aus der Faſſung gebracht!
Eine ſo impoſante Erſcheinung hatte er nicht zu finden erwartet .
— Ich habe allerdings über ernſte Dinge mit ihnen zu ſprechen

ſagte er .

Sie ließ ſich auf einen Fauteuil nieder , und ohne ihren Beſuch zum
Sitzen einzuladen , erwiderte ſie :

— Erklären Sie ſich genauer !
Herr Fortunat hatte ſeine volle Geiſtesgegenwart wiedererlangt . Er ſah

eln , daß er dieſe Frau , wenn er einen Erfolg über ſie erzielen wolle , gleich
durch den erſten Schlag niederſchmettern müſſe .

— Ich habe Ihnen eine Trauerbotſchaft zu überbringen , begann er⸗
Eine Perſon , die Ihnen ſehr theuer iſt , wurde geſtern von einem Schlaganfall

getroffen und iſt demſelben heute früh erlegen .

Dieſe düſtere Einleitung ſchien Frau von Argeles nicht ſonderlich zu
rühren .

— Von wem ſprechen Sie ? fragte ſie kalt .

Herr Forlunat nahm ſeine feierlichſte Miene an und ſagte ir dumpfer⸗
Ton :

— Von Ihrem Bruder , Madame , von dem Herrn Grafen von Chalbſſe)
Sie ſprang auf , an allen Gliedern zitternd .
— Raymund iſt todt ! ſtammelte ſie .

— Ja , Madame . ker wurde von einem Schlaganfall getroffen in

wuanabeiner Mie Kar dlnßere Ruuch, Gal⸗ 1. Schnupftabak
as Kleidermachen erlernt hat , Beſchäfti⸗ von Schilling ' sche Verwaltung . ächten „ Schmalzler “ )gung . Näh . T 4, 16. 11111öĩ ͤKç0000b Drzu äußerſt billigen Preiſen . 4679

Nn . . . . ; . . TddddddddddddddwddwddWW : ! ! ! ! ! ! . . . . ·2 — — — —

beriſelben Augenblick , als er ſich zu dem Rendez⸗vous begab , das Sie ihm im

Hotel Homburg beſtimmt hatten .

Frau von Argeles ſank auf den Stuhl zurück.
— O Gott ! jammerte ſie . Es war mein Brief , der ihn zetödtet hat !
Schluchzend barg ſie ihr Geſicht in den Händen .
Herr Fortunat verſuchte einige Worte des Beileids zu ſtammeln, als ſie

ſich plötzlich wieder ungeſtüm erhob .

— Ich muß ihn ſehen ! rief ſte . . . Ich will ihn zum letzten Mal

ſehen ! Kommen Sie !

Doch plötzlich ſchien ſie ſich eines Andern zu beſinnen .
— Ach, ſeufzte ich darf es ja nicht !

Während Herr Fortunat die ſchluchzende Frau aufmerkſam betrachtete ,
fragte er ſich vergebens nach der Urſache ihrer Bedenken .

— Was hält ſie ab ? dachte er . Was ſoll dieſe Scheu , ſetzt, da ohr
Bruder todt iſt ? .. . Will ſie vielleicht nicht öffentlich bekennen, daß ſie eine

Chalüſſe iſt ? . . . Sie wird es aber doch thun müſſen , wenn ſit die Erbſchaft
antreten will . . . und ſie muß ſie antreten , wenn nicht ihrebe , ſo meinet⸗

wegen

— Verzeihen Sie , Madame , fuhr er laut fort , wenn ich Sie in Ihrem
berechtigten Schmerz ſtöre , aber mein Gewiſſen befiehlt mir , Sie an Ihre In⸗
tereſſen zu erinnern

Sie ließ die Hände von den thränenfeuchten Augen herabſinken und

ſagte ſanft :
— Sprechen Sie ! Ich höre
Er hatte Zeit gehabt , einen Plan zu' Lerfen.
— Vorerſt , begann er , muß ich Ihnen mittheilen , daß ich der Vertraute

des Herrn Grafen von Chalüſſe war .. Ich verliere an ihm einen Gonner

nur der Reſpekt hindert mich , zu ſagen : einen Freund . Mir gegenüber
hatte er keine Geheimniſſe . . . Ich theile Ihnen dies mit , um Ihnen zu er⸗

klären , wie es kommt , daß ich gewiſſe Familiengeheimniſſe kannte daß mir

zum Beiſpiel Ihr Aufenthalt bekannt war

Er hielt inne , eine Antwort erwartend . . . ein Wort , einen Wink .
Als nichts dergleichen erfolgte , fuhr er fort :
— Ich muß zunächſt Ihre Aufmerkſamkeit auf die näheren Umſtände

des Todes des Herrn Grafen lenken . Der Tod hat ihn plötzlich, unerwartet

ereilt , ohne daß er im Stande geweſen wäre , irgend welche teſtamentariſche
Verfügungen zu treffen . Dies , Madame , iſt für Sie ein Werk der Vorſehung
Der arme Graf war gegen Sie eingenommen . Es iſt kein Iweifel , daß et

beabſichtigte , Ihnen die Erbſchaft zu entziehen . . Schon hatte er zu dieſem
Zwecke begonnen , all ſein Vermögen in Geld umzuwandeln . . . Hätte er noch
lechs Monate gelebt , würden Ste nicht einen Heller erhalten .

U1

rernnee

rSr:-

—

eeerre

—



—2

1

el

82

e

2. Junt .

—
2

Badiſche Volks⸗Jeitung . 8. Seite

Arbeitersahlverein . Geſtern Abend

hielt der Arbeiterwahlverein ſeine viertel⸗

jährliche Generalverſammlung ab ; es wurde

zulächſt der Geſchäftsbericht erſtattet , und

gab der Vorſitende des Vereins , Herr
Häusler , ein kurzes Bild über die Thätig⸗
keit des Vereins . Sodann wurde der Kaſſen⸗
bericht erſtattet , worauf dann die Statuten
berathen wurden , welche mit geringen Abän⸗

derungen zur Annahme gelangten . Betreffs
des Druckens der Statuten , um jedem der

einzelnen Mitglieder ein Exemplar in die

Hand geben zu können , entwickelte ſich eine

heftige Debatte , worauf der Koſtenerſparniß
wegen ein diesbezüglicher Antrag abgelehnt
wurde . Es erfolgten ſodann noch Berath⸗

ungen innerer Vereinsangelegenheiten , worauf
die Sitzung um 10⅜ Uhr geſchloſſen wurde .

Ausgeſtellt ſind gegenwärtig in dem

Schaufenſter der Doneker ſchen Kunſthand⸗
lung die Photographien der 3 berühmten

Velociped⸗Champions , welche am nächſten
Sonntag auf der Rennbahn des hieſigen Ve⸗

locipedklubs einen Privatmatſch ausfechten

werden. 5
Exceß . In einer hieſigen Wirthſchaft

beging ein etwas angeheiterter Mann der⸗

arkigen Skandal , daß deſſen Verhaftung er⸗

folgen mußte . 5
Selbſtmordverſuch . Die Frau eines

Fabrikarbeiters ſprang geſtern Nachmittag beim

Zollgebäude in den Rhein , wurde aber von

erbeigeeilten Schiffern noch lebend an das
and verbracht .

Unfall . Ein Mann wurde geſtern Nach⸗
mittag auf der Ringſtraße , und zwar durch

eigene Unvorſichtigkeit von einem Trambahn⸗

wagen erfaßt und zu Boden geworfen ;
leichte Verletzungen zeigten ſich in Folge deſſen

am linken Bein , ſo daß die Ueberführung des

Verletzten nach dem allgemeinen Krankenhauſe

nothwendig wurde .

* Gemeine Rache . Im Laufe des geſtri⸗

gen Nachmittags ſah ſich Herr Fabrikant Lanz

hier veranlaßt , ſein in ſeinem Garten befind⸗

liches Reh ködten zu laſſen . Man erzählt
ich , daß ein entlaſſener Arbeiter einen gemei⸗
nen Racheact verübt habe , indem er

mittels eines Revolvers das Reg tödtlich ver⸗
wundete . Möchte es doch der Polizei gelin⸗

en, einen ſolch ' rohen Feigling auszukund⸗

Fae damit demſelben die rechtverdiente
trafe zu Theil wird .

* Diebſtahl . Ein junger Mann , wel⸗

her geſtern Abend ein hieſiges Cigarrenge⸗
ſchäft beſuchte , um ſeinen Bedarf daſelbſt zu
becken, ergriff die Gelegenheit , da Niemand
im Laden war , eine werthvolle Cigarrenſpitze
ſich rechtswidriger Weiſe anzueignen . Man
merkte jedoch das Gebahren des Diebes ,

worauf die Verhaftung deſſelben erfolgte .

* Starkes Geſchlecht Eine Angehörige
des ſchwachen ( 5) Geſchlechtes tractirte ihre

Ehehälfte , welche geſtern Abend be⸗

gebelt nach Hauſe kam , mit dem Thürhaken

derart , daß die zunächſt wohnenden Nachbarn
das Weib von weiteren Gewaltthaten ab⸗

halten mußten .

Pegſiele⸗Hewerdbcrein

* Münchener Kellerabende . Aehnlich

wie die Münchener Bierabende , die bei dem

Publikum ſo großen Anklang fanden , wird
Herr Reſtaurateur Wolf im Geſellſchafts⸗
haus in Ludwigshafen auch im Laufe des

Sommers regelmäßige „ Keller⸗Abe nde “
nach Münchener Muſter veranſtalten , deren
Arrangement Herr Wolf ſelbſt übernommen

hat , was uns Garantie dafür bietet , daß die

Ausſtattungen dieſer Natisnalfeſte überraſchend
und die gebotenen Genüſſe allgemein befriedi⸗

gende ſein werden. Es kommt Münchener

Hackerbräuſtoff hierbei zum Ausſchank , deſſen
Qualität ſich bekanntlich eines Weltrufes er⸗
freut , und die Küche des Herrn Wolf , ſowie

der Weinkeller des Geſellſchaftshauſes erfreuen

ſich nicht minder der Gunſt der Gäſte Die
Feſte finden im Garten des Geſellſchaftshauſes
unter Benützung der anſtoßenden Lokalitäten

ſtatt ; doch iſt die Einrichtung getroffen , daß
bei Ungunſt der Witterung die Gäſte geſchützt

und bequem untergebracht werden können .

Ein vorzügliches Orcheſter iſt bereits für

dieſe Kellerfeſte , die wöchentlich einmal ſtatt⸗
finden ſollen , engagirt . Es iſt nicht zu zwei⸗

feln , daß dieſe Gartenfeſte auch von Mann⸗
heimer Gäſten zahlreich beſucht werden .

*
Hochſpeyer , 31. Mai Geſtern fand

dahier die kürzlich in Kirchheimbolanden

wegen eines Formfehlers verbotene General⸗
verſammlung des Vereins der deutſchen
Volkspartei für die Pfalz ſtatt . Die Tages⸗
ordnung für dieſelbe war ſchnell erledigt , und

fand hierauf im Biergarten des Herrn
Gäberle eine zahlreich beſuchte Volsverſamm⸗
lung ſtatt , in welcher Herr Reichstagsabge⸗
ordneter Grohe ſeinen Wählern den Rechen⸗
ſchaftsbericht über die verfloſſene Reichstags⸗
periode erſtattete .

In dem von uns geſtern
erigebrachten t über die Preisvertheilung

an muß es heißen :
Peter Gerlach , ſterzeichner bei Hrn .

Engelhardt , Tapetenfabrik ꝛc. ( nicht bei Hrn .
Peter Lächele ) .

Shifffahrt , Handel und Perkehr .
Rheinhafen ( Hafenmeiſterei :

Dampfboote :

Am 30. u. 31. Mai ſind angekommen :
Kapt . Beekhuizen , von Rotter⸗

am.

„Goethe “, Kapt . März , von Rotterdam .

„Germania “ , Kapt . Weiſenfeld , von Köln.
„ Rheinländer “ , Kapt . v. Schaijk , von Rotterdam .

„Victoria “ , Kapt . Heim III . , von Rotterdam .

„Schiller “, Kapt . Nußbaum , von Düſſeldorf .

Neuer Hafen ( Hafenmeiſterei II ) :

Schiffe :

Am 31. Mai ſind angekommen :
„ Mannheim VIII “ , A. Page , von Rotterdam .

„ Mannheim XIII “ , Fr . Schmitt , von Rotterdam .

„ Mannheim “ , P. Dumont , von Rotterdam .

„ Barbara “ , H. Thieles , von Dortrecht .
„Pfalz II “, H. Boes , von Köln .

„ Vater Rhein “ , J . Dries , von Biebrich .

Mannkeimer Getreide - Börse .
Mannhelm , 31. Mai 1886.

per 100 Kilo
Weizen , Pfälzer 19. 00 00 . 00

10
ö lex Saxanska , 18. 75—19. 75

07 scher Winterweizen —— — .
* 19. 00—19. 25
10 — — — ——
* vr eeeeeeee

17. 25—17. 75
Roggen , 15. 00—15. 25

1 14. 00—14. 25

5 14. 00—14. 25
Gerste , 13. 00—13. 50

5 ＋ 13. 00—13. 50

Hafer , cher 13. 75—14. 25
0 embergischer Alp. 14. 50 —14. 75
15 Russischer — —

Mais, Amerikanischer Minsd 11 . 75 —. —
5 Donau 11. 75—12. 00

Kernen 18. 50—19. 00
Kohlreps , deutscher 24. 50—24. 75

7 Ungarischer 24. 00—24. 50

5 ind . Bombay 22 . —. —23
Bohnen 17 . —20 . —
Liusen
Wicken 15. 00—16. 00
Kle saamen , I. deutscher ——

57 II. deutscher eee

8 Luzern
1* Provenzer —

Hsparsette
Leinòl, Inländisches in Part . 50 —

15 Fassweise 51

Rüböl , Inländisches in Part . 49

55 Fassweise 5⁰
Petroleum , Wagenlad . ( Type . ) 22. 25

Fassweise 23. —
Branntwein 100 Ltr . 100 pCt . —— 35. 90—35. 50
Weizenmehl Nr. 0 1 2 8 4

30,00, 27,50 26,00 24,00 20,00
Roggenmehl 0) 24,00. 1) 20. 00

Pendenz : Weizen eher etwas niedriger , Gerste
geschäftslos , Roggen und Hafer unveräudert .

Mannheim , 31. Mai. Vietualienmarkt . ) Neues
Rothkraut deutsches per Kopf00 bis 00 Pfg. , Holländ .
00 bis 00 Pfg. , Weisskraut d0 bis 00 Pfg. , Im Hundert
0 bis 0 Mk,, Wirsing 0 bis 0 Pfg. , Blumenkohl 30 bis
40 Pfg. , Kopfsalat 3 bis 5 Pfg. , Eudivien 15 bis 20
Pfg. , Meerrettige per Stange 10 bis 15 Pfg. , Zwiebeln .
per Stück 1 bis 2 Pfg. , per Pfund 12 bis 15 Pfg . ,
Schwarzwurzel per Geb. 25 bis 30 Pfg. , Sellerie per
Kopf 5 bis 8 Pfg. , Lauch per Stengel 2 bis 3 Pfg. ,
Roth . Rüben per Stfek 1 bis 3 Pig . , Weisse - Rüben
0 bis Pig. , Kartoffel per Ctr. , . 50 Mk. , do. weisse
amerik . . — Mk. ; per Mässch . 12 bis 14 Pfg. , Boh-
nen per Port . 2 — bis 0 Pfg. , per Tuch 9 bis 0 Mk. ,
Gurken pr. Stk . 30 bis 50 Pig. , Molkenkäse pr Stück
18 bis 24 Pfg. , Handkäse per Stück 3 bis 9 Pfg.
Butter per Pfund . 10 bis . 20 Mk. , Ballenbutter 1
Mk. , Eier per Stück 5 bis 7 Pfg. , Aepfel per Ctr . 0
bis 0 Mk,, Auserlesene per Stück 1 bis 4 Pfg. , Birnen

755
Otr . 0 bis 0 Mk. , Auserlesene pexStück 1 bis 4

1g. , Kohlrabi per Stück 12 bis 185Pfg. , Nüsse per
Viertel 6 bis 8 Pfg., Kastanien per Pfund oo bis 00

57 Winterlattieh per Port . 00 bis 00 Pfg. , Roten -
kohl per Port , 00 bis 00 Pfg .

Magere Gänse —4 Mk. , Hahnen 1,80 —2 Mk. , Enten
. 80 bis 2 Mk. , fette Gänse per Stück o bis 0 Mk. ,

geschlachtete Zicklein per Stück . 80 bis . 50 Mk.
Fisch - Märkt : Hecht per Pfund . 20 bis . 30 Mk. ,

Karpfen 90 bis . 10 Mk. , Barben 69 bis 20 Pfg. , Bärsche
70 bis 80 Pfg. Aal . 10 bis . 20 Mk. , Schlaie 80 Pfg, ,
Backfisch ( Weissfische ) 25 bis 30 Pfg. ,

Brod - Preise : Brod 1. Sorte 4 Pid . 52 Plg . , 2. Sorte
42 bis 44 Pfg. Pfälzer Kornbrod 4 pfündig 44 Pfg. ,
do, 6 pfündig 66 Pfg.

FEleisch . Preise : Pa. Rindfleiseh pex Ffund 60 Pfg ,
Kalbfleisch 66 Pfg. , Schweinefleisch 65Pfg. , Dürrfleisch
75 Pfg. , Gesalzenes 70 Pfg. , Schmalz 80 Pfg. , Ham-
melfleisch 75 Kuhfleisch 40 Pfg. Pferdefleisch
20 bis 25 Nf Ziegenfleisch 40 Pfg. , Prima Oehsen -
fleisch 70 P.

805Heu - und StrohPreise : Kleeheu per Otr. . —Mk,
Wiesenbheu . 90 Mk. , Kornstroh per Geb. 00 Pfg .
Gerstenstroh per Geb. 00 Pfg .

Spanferkel per Paar 00 bis o0 Mk. , Läuferschweine
per Paar 00 bis 00 Mk.

Fiut Maſchinenftricherel

Mannbeim , 31. Mai . ( Submiſſionen
Oefterreich .

5. Juni , 12 Uhr Mittags . Wien K. K

General⸗Birektion der öſterreichiſchen Stgats.
bahnen ( Fünfhaus , Adminiſtrationsgebäude )
Lieferung von Baumaterialien für den Bay
der Bahnſtrecken Iglau⸗Weſſely⸗Herpelje
Trieſt und Siverliſe⸗Knin :

1) 8180 Tons Flußſtahlſchienen ,
2) 675 Tous Winkellaſchen ,
3) 94,7 Tons Laſchenbolzen ,
4) 451,8 Tons Unterlagsplatten ,
5) 282,8 Tons Hakennägel ,
6) 272 Mille Fixirungsringe ,
7) 1305 Schwellen aus Flußeiſen ,
8) 64 Tons Unterlagskeilec, ,
9) 40 Tons Beilagsſtücke Nr . 1 bis incl . Nr . 5,

10 ) 264 Tons Klemmplättchen ,
11) 48 Tons Flußſchrauben .

Näheres an Ort und Stelle .

Serlin , 31. Mai. Weizen Mai- Juni . ——. — Sept .
Kt „ Roggen Juli - Aug. 185. 50, Sept. ⸗Okt⸗

135. 80, Rüböl 10 % 42. 80, Aug. Sepf . 43. 50, Zpiritus
loeo 38. —, Juli - Aug. 37. 80. Hafer Juli - Aug. 127. —.
Aug. - Sept , 127 . — Weiszenmehl 0 l0e0 19. 50 dito 00,
20. 70, Roggenmehl 0 loeg 18. 70.

MHagdehürg, 31. Mai. Zucker Rend . 88pOt. 19. 90
bis 20. Korn - Zucker exel . von 96 pt . 20,90 —21 . 10

Pest , 31. Mai Herbst : Weizen . 82 G. . 87
Mai- Juni - Mais . 42 G. . 461B.

Cöln, 31. Mail. Weizen hiesiger 47 . — Roggen
hiesiger 14. 50, Hafer loco 15. 20 Rüboel 1000 23. 50

Bremen , 31. Mal. Petroleum loco . 25, Schmals
( Wilcox ) loco unverzollt 31. 758.

Paris , 31. Majl. Zucker Mai 35. 20, Oetober - Januar
37. 20, Mehl Mai 45. 50, Sept . - Dezbr - 47. 60. Talg 52 . —

Havrs , 31. Mal. Kaffee per Mai 48. 70. Juni 48 . —

Effectensoeietät .
Frankfurt , 31. Mal, 6¼ Uhr. Credit 227¼8½ , Stasds

vahn 189½, dalizier 160, Lombarden 94½ - ½, Gotthard
106. 40, Diskonto - Kommandit , 214. 40, Egypter 70, 40
1880er Russen 88. 50 gemischte Russen 100,0 , Italis -
ner , 98. 90.

Tendenz : Fest und still .

Wasserstands - Nachrichten .

Rhein . Datum Stand
Kons tanz , Mai
Kohl,
Maxau, 80. 1 3,66 —0,01
germershelm
Mannhelm , 1. Jum 3,60 —
Ralnz , 81. Mai 106 —
Siebrioh, 8 1,82 %0 %
Caub, 1,80 4 605
Coblens , 80 2512 90. 01
Köln, 817 2,12 0 05
büsseldorf , 1,96 0,01
Dulsburg , 815 127 0,01
Ruhrort , 31. 186 ＋0,04
Emmerloß ,
Aymw- ²egen ,
Arnheim

Necka E.
Heilbronn , 0,92 ＋0,0
Eberbach , Lol „ 0,95
Rannheim , 1. Juni . ,60

Main .
Würzburg ,
Frankfurt , 30. Mai 0,20

Mos el .
Trier . 0,64 —
— — — — — — „ 5

Verantwortlich :
Für den politiſchen Theil und das Feuilleton

Aug . Allgaier .
Für den lokalen und den übrigen Theil

Frey .
Für den Reklamen⸗ und Inſeratentheil

F . A. Werle
Verlag der Dr .

nich in
Mean

Buchbruckerei
ſämmtlich in Mannheim .

Ein

Wirthſchaftsgebäude
Fabrik⸗ und Handarbeiter.

Mannheim I .

Donnerſtag , den 8. Juni 1888 ,
Mittags 3 Uhr

Ausschusssitzung
im Lokal Alpenhorn .

Zugleich werden ſämmilſche aktive
und paſſive Mitglieder des Sängerklubs
ſowie diejenigen Mitglieder deß Vereins
welche demſelben noch beitreten wollen

erſucht, ſich pünktlich Donnerſtag , den
8. Juni 1886 , Mittags 3 Uhr im Lokal

Alpenhorn einzufinden .
Samſtag , den 5. Juni 1886

Jereinsverſammlung
im Lokal Alpenhorn ,

wozu dringend einladet 5442

Der Vorſtand .

Shhbeizer⸗Anterſtizungsverein ()
Helvetia .

Lokal :
Restaurstion

Müller , K 3, 3.

Morgen
Donnerſtag
Abend 9 Uhr :

Geſangprobe .
3913

Werkmeiſter Befirks⸗Jerein
Mannheim und Amgegend.

Samſtag , d. 5. Juni 1886 Abends 8 Uhr
im Lokal „goldene Gerſte “ T .

Außerordentliche Monats⸗

Verſammlung .
Tagesordnung :

1. Verleſung des Protokolls .
2. Ausgabe der Verbandsſtatuten ſo⸗

wie Berathung der Zufätze zum
Normal⸗Statut .

8. Entgegennahme der Beiträge ſowie
Aufnahme neuer Mitglieder .

Der Vorſtaud .
NB. Für dieſen Verein ſich interreſ⸗

firende Collegen , aller Branchen , ſind
freundlichſt eingeladen . 5440

Mercuria .
Mittwoch, den 2. Juni , präzis 9 Uhr

Verſammlung
im Naſſen Eck , E J. 8.
Bei Wichtigkeit der Sache iſt pünkt⸗

liches und zahlreiches Erſcheinen er⸗
5445⁵

15430

5461

Donnerſtag , den 3 . Juni 1886 ,

Gautour nach Aunpeiler .
Abfahrt :

Morgens 4½ Uhr vom Heidelberger Thor .

Um zohlreiche Betheiligung wird gebeten .

Mannheim .

Der Vorſtand .

SSceocrceeeeeeees ,

Philharmoniſcher Verein .
Sonntag , den 6 . Juni ,

Vormittags 11 Uhr

Concert der Vorschule9
im Cafino⸗Saale .

Sccocecoeeccecgges

5801

Die Gemälde - Ausstellung
Düsseldorfer Künstler

in den Räumen des Kunſtvereins wird am

Mittwoch , 2 . Juni ,
geſchloſſen . Der Beſuch iſt bis dahin für Jedermann unentgeltlich .

Abends 6 Uhr
5333

Volapükaklub.
Cokal : Silberner Kopf , F 2, 10. )

Dienſtag , 1. Juni , Abends ½¼9 Uhr

Inſammenkunft
behufs wichtiger Beſprechung .

5447 Der Vorſtand .

Casino-Singehor
Mittwoch , 2, Juni keine Probe ;

nächſte Probe Mittwoch , 9 . Juni .

Katholiſcher Jünglingsverein .
eee e

525 Vorſtaud .

Geſangverein Pulkanig.
Mittwoch . Abend ½9 Uhr 383

Pr o be .

„Mercuria . “
Wir ſuchen zur Leilung unſeres Sing⸗

chor ' s per 15. Juni einen Di igenten .

Gefl . Offerten erſuchen wir an den
rderlich.

Ser Varxitaud Vesbend , L 2, 4, .Bbe 844

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

Maunheim B 4, 11 . 4. Heckel .

Verkauf und Vermiethungen
v. Häuſern , Wirthſchaften , Wohnungen ,
Läden ꝛc. beſorgt 2478

Agent B. J . Scherner . J 5, 5.

Empfehle mich im Poliren und

Wichſen von Möbeln , ſowie im

Putzen und Wichſen von Parquet⸗
böden . Billige Preiſe , ſolide Arbeit
2896 Emil Apfel , Schreiner , Q4, 15.

Das Einrahmen von Bildern ,
Spiegelu u. Brautkränzen wird

ſchnell und billig beſorgt bei 4215

H. Hofmaun , H 3, 20 .

Eine geübte Maſchinen⸗Näher⸗
in geſucht . F 6, 15. 5457

Ein Fräulein , welches im Anfer⸗

tigen von Coſtümen u. Confection für
Dauen in Frankreich ausgebildet iſt ,

ſucht Beſchäfligung . 5459

Frida Zins H 3, 30 .

Ein tüchtiger , jüngerer 5463

Hausburſche
lelen agluch Greer Manerhol

ſucht eine energiſche Perſönlichkeit
als ſelbſtſtändige Leiterin , die in

der Maſchinenſtrickerei viel Er⸗

fahrung und beſonders in Maaß⸗
arbeiten bewandert iſt . Dauernde

Stellung bei hohem Salair .

Offerten unter Chiffre 5464 an

die Expd . d. Bl . erbeten . 5464

Tüchtige
* 7*

9

Arbeiterinnen
auf Herren⸗Hemden geſucht. 5

„ , im Jaden .

52 Aushilfskellnerinnen
geſucht für Sountags u . Feier⸗
tage . Näheres 5456

Kaiserhütte ,

Eine Frau ſucht Beſchäftigung im

Nähen und Flicken zu erfr . 5360
H 2 , 6 , bei Ries .

Mädchen können das Maſchinen⸗
ſtricken erlernen bei Fran Vink

5452F 5, 19.

F 6 2. St . Schlafſtelle zu
9 vermiethen . 5455

H 5 3. St . ein Zimmer m. 2

2 Betten , auf die Straße

gehend ſogl . zu verm . 5458

„
M1 , 10 3. St . Vorderh . ein leeres

Zimmer zu verm . 5451

Lkallfe !
Schwarzbraune

4 Stute , I0jährig .
4 — für mittleres Gewicht ,

fromm und leicht zu reiten , ſicherer
Springer , billig zu verkaufen .

von Melgunoff ,
Lieutenant ,

Dragoner⸗Kaſerne .

Hotels , Gasthäuser ,
Cafe , Reſtauraut , Wein⸗ und
Bierwirthſchaften zu verk . 5143

Cowptoir Fuhr, C 4, 4.

Kleines Wohuhaus

4172

25 2000 M.

enkaufen. Näß , im Verlag . 4861

2ſtöckig mit Iſtöck . Hinterbau ( in Lud⸗

wigshafen ) , für den Preis von M. 30000

ünter günſtigen Bedingungen zu ver⸗

kaufen . Näh . d. Agent Adam Voßert
G 4, 12. 5176

Ein neugebautes drei⸗

11%½ ſtöcliges 4837

in Wohnhaus
mit Werkſtatt , für jedes Geſchäft ge⸗
eignet , in Mitte der Stadt gelegen , mit

geringer Anzahlung zu 12,000 Mark

zu verkaufen .
Näh . in der Exped . ds . Bl .

Ein Zſtöck. Wohnhaus mit Garten

ſehr rentabel , Neckargärten , billig zu
verkaufen . Zu erfr . i. d. Exp . 5428

Zu Verkaufen !
Eine ſehr ſchöne neu erbaute Gaſt⸗

wirthſchaft , nachweislich rentabel zu
120,000 Mark zu verkaufen , event .

auch auf 3 Jahr zu vermiethen . Kauf⸗

preis 70,000 M. 544

Näheres in der Exped . ds . Bl .

Bauplätze
ohne Anzahlung am Anufang der

Waldhofſtraße gelegen , in belitebiger
Größe , ſehr preiswürdig unter günſtigen

Bedingungen zu verkaufen .
Näheres F 5, 23, 2. Stock . 3657

Ein hölzerner Schuppen mit 400

Falzziegel billig zu verkaufen . 4674
Adam Kuch , 20 2, 8. neuet

Stadttheil .

Ein Tafel⸗Clavier für Anfänger
geeignet ſehr bill . zu verk . T 2, 7. 4692

1 ſchönes Schlafkanapee und

1 svaler Tiſch billig zu verkaufen .
K 3, 12 , St .b. Tapezier . 4443

Faſt ganz neue Möbel billig zu
verk Q 4. 8/9 , 3. St . Polzer . 4772

Weißzeug u. ein ſchönes Beit zu
verk . O3 , 20, 2. St . Thüre rechts . 4822

Eine noch gut erhaltene

Einger⸗Maſchine
billig zu verkaufen . T 5, 1. 4498

Eine gebrauchte ioErr . Waage zu
Ferk . Näh . b. Sinn H 7, 7. 4301

Eine gute Ziege zu verkaufen .
4825 Z I . 2, Neckargärten .

Ein gues Ablauf⸗ u. Haſenbrett
für Wirthſchaft zu verkaufen . 5262

2 . 2, 7½ .

Ein Nachen
auch zam Spazierenfsh en geeignet
bis 5 Perſonen faf zu ver aufen .

Näh im Verlag , 4915⁵



Sette . Badiſche Volks⸗Zeitung . Juni .

Der Frankfurter Hypvotheken⸗Credit⸗Verein in Frankfurt aMainn
auf Immobilien gegen hypothekariſche Sicherheit , übernimmt auch eeſſionsweiſe hypothekariſche Forderungen . — Die Zahlungen der Bank erfolgen in baarem Gelde . Der Zinsfuß

lt. — Behufs Näherem beliebe man ſich an Herrn I annheim , H 7. 11 b zu wend 2913 Der Vorſtand .
8 0

8 5
0nls1f Sohn in M

Ich beehre mich einem Tit . Publikum die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich am hieſigen Platze

75 „ Planken D 3, 11D 3. 11 , Planken
( neben dem Fels ' schen Neubau )

ein Magaizu fertiger eleganter

4

7
Jerren -und Knaben - Kleider

verbunden mit Anfertigung mach Maass , letzteres als

Speeciealität .
eröffnet habe . 5

Neben einem großen , gut ſortirten Lager fertiger Herren⸗ und Knaben⸗Kleider werde ich ſämmtliche Nou⸗

venutés in deutſchen , engliſchen und franzöſiſchen Stoſfen für Anfertigung nach Maaß unterhalten und übernehme 5
jede Garantie für guten Sitz und elegante Ausführung , bei Verwendung aller Fortſchritte der Mode und des guten Geſchmackes. 5

Ein durchaus tüchtiger , erfahrener Zuſchneider und vorzügliche Arbeitskräfte , ſtehen mir bei meinem Unternehmen zur 4
Seite , ſo daß ich allen Anforderungen einer geehrten Kundſchaft auf das Beſte genügen kann . 2

Bei Bedarf halte mich einem Tit . Publikum beſtens empfohlen und ſtchsre reelle Bedienung zu , welche durch unbedingt 2
este Preise und durch mein Prinzip , nur gediegene Wagren zu führen , gerechtfertigt iſt .

Hochachtungsvoll

HMEA
5

0

MMannheinn . Planken .

2 D 3, I1I i der Nähe des Fruchtmarkten. D 3. 11 . 205

5 ̃

50

Laurenze & G8 . Todes-Anzeige. 1
— CONSUM Freunden , Verwandien und Bekannten widme hiermit die

raurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , heute
in Mannheim und Ludwigshafen bub s ußr wene fiede Anvergeßliche Frau

ca . 200,000 Pheresia Dahringer , geb. Baro ,
Krüge und Flaschen pr . Jahr . nach langem ſchmerzlichem Krankenlager in einem Alter von 2

Infolge dieses grossen Consums kommt bereits 24 Jahren 8 Monaten 7 Tagen zu ſich zu rufen . S

„ Künstlleh bergestelltes “ Wasser in Krügen und Die Beerdigung findet Mittwoch , den 2. Juni , Bor⸗
Flaschen „ unter unserer Marke “ zum Verkauf , wo⸗ mittags 11 Uhr vom Trauerhauſe R 3, 14 aus ſtatt . 5 fü

vor d 15 ngend gewarn t Wird. 2 Um, ſtille Theilnahme bittet 5481 0
Eine Garantie 5 Der trauernde Gatte : Ernst Dahringer - 1

für dohte Füllung bietet nur der Korkbrand Dies ſtatt beſonderer Anzeige . 2
„ Solzerwasser “ mit „ Krons . “ 5 N

Wir bringen hiermit zur Anzeige , dass unser weltberühmtes und ärztlich hervorragend empfohlenes 5
88 2 bnatürliches Selzerwasser , Leonhardiquelle

Aurch das Haupt - Depöt 2 10

J . H . Kern in , ( 2 J0. 10 . Veteranen⸗Verein
n Nisderlage H . 0 15 8

8

PFeter RBixius „ Ludwigshafen

Unſer langjähriges Mitglied Herrn
n ½ und ½ Krügen oder Flaschen frei ins Haus geliefert wird . Die Geſisse werden nach Vereinbarung zurilek -
genommen .

Der Selzerbrunnen , laut Analyse des Herrn Gehelm - Rath Professor Dr. Frosenlus in Wiesbaden und Urtheil Phili S 2
4

bekannter Fachmänner und Aerzte ist frei von allen organischen Stoffen und bietet daher jederzeit einen 0 PP Weitzer 8
Amverlässigen Gesundheitstrank . 8 2 iß

Als hellunterstützend nach ärztlichem Gutachten Wird das natürliohe Selzerwasser bel Erkrankung ane uns durch ſchnellen Tod entriſſen . Die Beerdigung
der Athmungsorgane , Magen - , Nieren - und Blasenſeſden mit Erfolg angewendet ( sperjell bei fndet Mittwoch , den 2 . Juni , Vormittags 10 uhr

8 biphteritis , Keuchhusten , Erbrechen , auoh hartnäckigen Diarrnöen . ) von der Leichenhalle aus ſtatt . Wir erſuchen unſere Verehrl .
Bei Fermischung mit Wein , Sect , Spirituosen , Ililch oder Fruchtsäften ist unser ächtes natürliohes Selzer - Mitglieder ſich recht zahlreich an dem Leichenbegängniß unſers

Wasser an Lieblichkelt ohne Coneurrenz . dahingeſchiedenen Karneraden betheiligen zu wollen .
Wir bitten , unser Selzer nicht mit minderwerthigen Brunnen , die vielleicht billiger verkaufen und von welchen Zuſammenkunft ½10 Uhr in dem Wartſaal der Feuden

heimer Dampfbahn . 00⁰0⁰Leine Analyse besteht , zu vergleichen oder zu verwechseln .
Der Vorſtand

Selzerbrunnen Grosskarben

Taurenze & Co.

23
Iig nüchſten Mitwoch 2. Jünt würd e

85

eine
18 wie bel aaazin d heute ab meine Wohnung , Comptoir und Großer Mayerhof .2 Le E * agazin von

5 F N Heute Dienſtag Abend 7 Uhr

— —5 Speiſemgrkt aetn e 3. 4 nach 6 6 , 2 Grosses
Pfänder werden in und

355
dem berlegt , Halte mein Lager in 0

Lei n peforet , ter Verſchwiegen⸗
5 7

e ee Bee gaftr , Kleir und ſunflizen Jerdtsprobnlltn 5 18 —
beſtens empfohlen . 542⁴

Line reinliche Monatsfrau oder
Mödmen zur Ausbilfe geſucht . 5404 Leo Hirschler .

3. 1 vart . 1 du Cäcilien⸗Kapelle .
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